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Gesellschaftsmitteilung und Aktionärsinformation 
 
 
eMind Aktiengesellschaft meldet vorläufige Geschäftszahlen 2011 
 
Aschaffenburg, den 15.Januar 2012 
 
Die eMind Aktiengesellschaft gibt mit heutigem Tage ihre vorläufigen Geschäftszahlen 
zum Geschäftsjahr 2011 bekannt. 
 
Der Gesamtumsatz konnte gegenüber dem Vorjahr um 97,35% von 227 T€ im Jahr 2010 
auf nunmehr 448 T€ in 2011 gesteigert werden. Die Umsätze sind zu 100% im 
„touristischen Streckengeschäft“ entstanden. Zeitgleich wurde der Jahresverlust von 33 
T€ auf 10 T€ vermindert. Der Verlust des Jahres 2011 ist zu 75% durch die ehemalige 
Börsennotiz und die damit im Zusammenhang stehenden Kosten am 
Börsenhandelsplatz Frankfurt geprägt. Weitere 19% des Verlustes resultieren aus der 
Komplettabschreibung aller für den künftigen Geschäftsfokus nicht mehr benötigten 
Sachanlagegüter. Die Bilanzssumme sank weiter von 36 T€ auf 15 T€. 
 
Die eMind Aktiengesellschaft hat am 20.Dezember 2011 ihre Neuausrichtung im 
Touristik-Technik-Markt erfolgreich gestartet. Alle notwendigen Voraussetzungen wurden 
bis zu diesem Tage gesellschaftsseits geschaffen. Der Pilotkunde für diesen 
Geschäftszweig ist die W Travel AG aus der Schweiz, welche die Neuausrichtung mit 
Know-How und Mitarbeiterresourcen begleitet hat. 
 
Für das Jahr 2012 geht die eMind Aktiengesellschaft von der Steigerung der Umsätze im 
„touristischen Streckengeschäft“ von mindestens 50% aus. Der Umsatz aus dem Bereich 
„technische Dienstleistungen“ soll ca. 30% zum Gesamtumsatz beitragen und wird mit 
ca. 200 T€ für das Geschätsjahr 2012 geplant. Dabei werden erstmals wieder Gewinne 
möglich sein, die jedoch zunächst ausschliesslich zum Abbau des Verlustvortrages 
genutzt werden sollen. Eine Dividendenausschüttung ist auf absehbare Zeit nicht 
vorgesehen bzw. geplant. 
 
Die Umsätze im Bereich „technische Dienstleistungen“ sind nur mit sehr geringen 
Umsatzkosten belastet. Sie sind dafür personalintensiver und daher ist mit der 
erfreulichen Schaffung von sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen und der 
Ausweitung des Mitarbeiterstammes zu rechnen. 
 
Der Vorstand 


